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Im evangelischen Religionsunterricht… 
 

…hören wir in vielen Geschichten vom Leben und Wirken Jesu. Um uns die Situation der Menschen 

damals besser vorstellen zu können, lernen wir, wie die Menschen damals lebten, welche Sorgen und 

Nöte sie hatten und wie sie von besseren Zeiten träumten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der 2. Klasse gestalteten wir daraufhin ein jüdisches Dorf, vielleicht war es Nazareth oder ein anders 

in dieser Gegend nahe des Sees Genezareth. Hier lebte Jesus als Kind. Später zog er mit seinen Jüngern 

und Jüngerinnen umher, um die Menschen zu besuchen, ihnen von Gott zu erzählen, ihre Fragen zu 

beantworten und ihnen zu helfen und Mut zu machen. 

 

Mit diesem selbstgestalteten Dorf rückten uns die Menschen damals ganz nahe und wir konnten 

eintauchen in deren Gedanken, Sorgen und Träume… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


